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Der unfreiwillige Humor

in den

Auch ein Rekord. Anlässlich einer Pfarrwahl in der
evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Allschwil
begaben sich von 3747 stimmberechtigten Frauen und
Männern 363 in die Urne. Das entspricht einer
Stimmbeteiligung von nicht ganz zehn roPzent!

Wo haben die Allschwiler diese Urne her f

©Odetten

Magenbrot

Madenbrotstangen

En Guete

Beutel 1.

Stück 40

Mit Rückvergütung

Gesucht junge, frdl.
Serviertochter

sonntags und abends
geschlosen. Gut v
Ein kluges Mädchen!

Modernes Tailleur,
Pepita-gemustert.

Kragen mitTrottoir.
auf das man sich vor

den Autos retten kann!

aparter ltüriger, alt
bemalter Schrank 1779;
gross., rund. Walliser
Tisch Barnnk: Liseusli;

Renaissanceli

Unter der Direktion von Markus Breitner hat das
Stadttheater Chur in der Zeit vom 5. Januar bis 28.

April 66_ eigene Vorstellungen durchgeführt, die von
über _14_ Besucher frequentiert wurden. Belegt

Die armen Besucher waren stets in der Minderzahl

Weißtannen. (Eing.) Letzten Montag löste
sich das Schweizerschiff «Silverstar» in Hamburg

von Anker nach den Inseln Havanna und
Kuba. Nach Ablauf eines Jahres wird es wieder
nach der Insel Hamburg zurückkehren

gebären, der kurze
adoptiert wurde. In der Zwischenzeit war ihre
Mutter gestorben. Der Vater verheiratete sich wieder

und, damit die Kirche im Dorf blieb, verehelichte

sich Erika mit dem Sohn ihrer Schwiegermutter.

Auf «"i'",n w---
Das tun die meisten!

Fabrikations- und Handelsfirma sucht

10 000 Fr.
für 3 Monate. Als_.Si£lierheit. großes Waren-
lajrer, das bereits verkauft ist. Hoher Zins und
öewiaribeteiÜKunff. Offerten unter Chiffre
X1S372 an die Annoocen-Abteilnne der N*upn

Rückzahlung mit Geld, das bereits
ausgegeben ist

_.j ^.u pann: j. Oerschwi-
ier, hred Perren et Enid Wilson. - Ex-
hibitions journalieres.
Ecole Suisse de ski Suvretta-Champfer:
Ueli Gantenbein. - Bridge: Mme Paola
Cochand. - Nurse pour enfants ä l'hötel

et pas pour le grand-pere

Im Test
am See

in in bekanntem l'renidenkurort
zu verpachten

Hotel-Restaurant
14 Betten, alle mit fl. Wasser, diverse
Gesellschaf tsräume (Bankett^ IT~
über Fr. mn aa..

Himmelbetten mit Brause

PROGRAMM

Choralvorspiel «Macht hoch die Tür» für Orgel

Da muß man sie aber ziemlich hoch machen!

Eintrittspreise
Tribüne Fr. 5.

Sitzplatz Fr. 3.

Stehlplatz Fr. 2.

Stehlplatz sollte eigentlich billiger sein!

Gemeindesteuervorbezug 1957. Mit der Steuerrechnung für das
Jahr 1956 ist denSteuerpflichtigen wiederum ein dreiteiliger
Einzahlungsschein (1. 3. Quartal) für den Gemeindesteuervorbezug
1957 zugestellt worden. Dadurch soll dem Steuerpflichtigen ermöglicht

werden.i Gddmeiteenes röügdmoh dmoh dmoh dmoh dmgl d

So verständlich ist mir die ganze Steueraufforderung

von mir, sie zu enttäuschen.» Er zögerte. «Sie scheint all die
Jahre hindurch ihre ganze Hoffnung auf mein Versprechen
von damals gesetzt zu haben.»

Margarets Geischt war gerötet. Ihr Ausdruck war unpp-

Ihr Fleisch blieb blaß!

nicht mehr so schnell vergißt. Diese Tragikkomödie des
Ausgestoßenen, in der sich Humor und Wehmut, 'Lebenszuversicht

und Hoffnungslosigkeit brüderlich die Hand riechen, hat
nicht nur menschlich, sondern auch künstlerisch »-'-o' --
gen, da n

wodurch es nicht bis zum Handkuß gekommen ist!

Noch feiner und leichter
mit dem neuen Mundstück

ajie

NAZION ALE S.A. CHIASSO
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